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Dienstverrichtung

Nach deiner Ausbildung absolvierst du auf einer der 33 Dienststellen im Land
Vorarlberg Dienst als eingeteilter Beamter. Die Polizei bietet dir vielfältige
Karriere- und Spezialisierungsmöglichkeiten/Übernahme von Tätigkeiten auf
der Dienststelle.

Gehalt

Das Grundgehalt nach Abschluss der Ausbildung beträgt 2.358,-- (Brutto inkl
Exekutivdienstzulagen). Zusätzlich werden Überstunden und Nebengebühren
finanziell abgegolten.

Wie sieht unser Dienstalltag aus?

Die Art der Dienste und die Dienstpläne variieren je nach Tätigkeitsbereich.
Um dir einen Überblick zu verschaffen, haben wir dir einen Musterdienstplan
erstellt, welcher die wesentlichen Bestandteile enthält. Der Dienstplan wird
von dem jeweiligen Dienststellenleiter erstellt und steht jeweils gegen Ende
des Vormonats fest.

Ein Dienst besteht in der Regel aus 12 Stunden. Zur Wochenarbeitszeit von 40
Stunden kommen pro Monat 28 Journaldienststunden und weitere
Überstunden hinzu. Dies ist notwendig um den Dienstbetrieb aufrecht erhalten
zu können.

A Aufnahmedienst: Der Beamte / die Beamtin ist gemeinsam mit

einem anderen Beamten / einer anderen Beamtin für alle per Funk oder
Telefon gemeldeten Einsätze sowie schriftliche und persönliche
Anzeigeerstattungen zuständig. Er / sie nimmt diese Fälle entgegen, beurteilt
sie rechtlich, setzt Erstmaßnahmen, dokumentiert und bearbeitet sie weiter.

S Sektordienst: Der Beamte / die Beamtin hat dieselben Aufgaben wie
im Aufnahmedienst. „Sektordienst“ wird aber der Nacht-, Wochenend- oder
Feiertagsdienst genannt.

KD Kanzleidienst: Der Beamte / die Beamtin bearbeitet seine / ihre

offenen Fälle und Akten. Er / sie führt Ermittlungen durch, fertigt
Vernehmungsprotokolle an, dokumentiert und erstattet Berichte an Behörden.
Die Aufarbeitung der Fälle ist ein wesentlicher Bestandteil der Polizeiarbeit.

ABT Ausbildungstag: Der Beamte / die Beamtin nimmt in

regelmäßigen Abständen an Fortbildungen teil, um sowohl rechtlich als auch
einsatztaktisch auf dem neuesten Stand zu sein.

VD Verkehrsdienst: Der Beamte / die Beamtin führt gemeinsam mit
einem anderen Beamten / einer anderen Beamtin die Verkehrsüberwachung
und Fahrzeuganhaltungen durch. Je nach Dienststelle sind diese Beamte auch
für Unfallaufnahmen zuständig und unterstützen den Aufnahmedienst.

B Besetzungsdienst: Der Beamte / die Beamtin verbringt den Dienst

auf der Dienststelle, nimmt Telefonate sowie Funksprüche entgegen, kümmert
sich um Posteingänge und Parteienverkehr. Der Beamte / die Beamtin ist bei
Großeinsätzen ein wichtiger Koordinator.

EE Einsatzeinheit: Der Beamte / die Beamtin versieht Dienst mit der

Einsatzeinheit. Diese ist ein spezieller Verband, welcher vornehmlich die
Aufgaben des Großen Sicherheits- und Ordnungsdienstes verrichtet. Dazu
zählen in erster Linie Einsätze wie die Absicherung von Demonstrationen,
Fußballspielen und Staatsbesuchen.
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